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Änderungsantrag zu A14

Von Zeile 6 bis 7:

Begründung

In der Praxis ist die derzeitige "Soll-Vorschrift" in §15 Gleichstellungsgesetz unzureichend. Die
Erfahrung in den Kommunen zeigt, dass die nicht paritätische Besetzung von Kommissionen, Beiräten,
Ausschüssen, Vorständen, Verwaltungs- und Aufsichtsräten gängige Praxis ist und Verstöße keine
weiteren Rechtsfolgen nach sich ziehen. Wir halten die derzeitige Situation für nicht akzeptabel und
fordern, dass Verstöße gegen §15 Gleichstellungsgesetz sanktioniert werden, hierzu bedarf es einer
"Muss-Vorschrift".

dass § 15 I 1 Gleichstellungsgesetz wie folgt geändert wird: „Bei Benennung […], 
sollenmüssen Frauen hälftig berücksichtigt werden“,
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